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Liebe Mitglieder, 
liebe Schwabenheimer,

Schwerpunkt der diesjährigen Mitgliederversammlung am 
15. März 2013 war die Anpassung der Vereinssatzung an 

geänderte rechtliche Bestimmungen und an die 
neue Struktur unseres Vorstandes.

Nach einer ausgiebigen und sehr konstruktiven Aussprache 
wurde die neue Satzung abschließend einstimmig beschlossen. Sie finden den 

Text als Abdruck weiter hinten in dieser SPORTFREUND-Ausgabe und 
auf unserer Webseite. Weiterhin liegen gedruckte Exemplare für Sie auf der 

Geschäftsstelle zur Abholung bereit.

Ein weiterer wichtiger Punkt waren die Vorstandswahlen. 
Eine Gesamtübersicht ist an anderer Stelle dieses Heftes abgebildet.

Mein besonderer Dank gilt auch hier noch einmal den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern. 

Liebe Heike, lieber Mike, lieber „Speedy“ und lieber Marco, für das, was ihr dem 
Verein gegeben habt, sei euch von Herzen gedankt!

Euren Nachfolgern wünsche ich viel Spaß bei der Bewältigung 
der vor uns liegenden Aufgaben und viel Erfolg.

Eine große Freude war es für mich, einige Mitglieder für ihre langjährige Ver-
einszugehörigkeit mit der Silbernen bzw. Goldenen Ehrennadel 

auszeichnen sowie Arno Eckhard und Karlfried Balz zu 
Ehrenmitgliedern ernennen zu dürfen.

Mein besonderer Glückwunsch geht an unsere Übungsleiterinnen Gabriele 
Langer und Silvia Schmidt, die für ihre verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit 

mit der Ehrennadel des Rheinhessischen Turnerbundes ausgezeichnet wurden. 

Das Vertrauen, das Sie alle durch meine Wiederwahl zum 1. Vorsitzenden 
in mich gesetzt haben, sehe ich als weiteren Ansporn für meine Tätigkeiten 

im Sinne des gesamten Vereins.

Allen Aktiven und Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern unserer TSG wün-
sche ich erfolgreiche und faire Betätigungen zur Stärkung der Gesundheit.

Ihr/ Euer
Joachim Kühn, 1. Vorsitzender
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Bogensport  
Silvia Steiner
Neugasse 5a
Stadecken Elsheim
06130/6443
bogensport@tsg-schwabenheim.de

Fußball 
Stefan Schmid
Hauptstraße 9 
0151/44518202
Bubenheim
fussball@tsg-schwabenheim.de

Kegeln 
Thomas Schmitt  
Katharinenstraße 9
Stadecken-Elsheim 
06136/922682
kegeln@tsg-schwabenheim.de

Reiten 
Katja Seuwen 
Schulstraße 46 
Schwabenheim
06130/6911
reiten@tsg-schwabenheim.de

Kontakte

Tennis 
Thomas Willkomm,
Chambolle-Musigny-Str. 6
Schwabenheim
Tel.: 06130 8143
tennis@tsg-schwabenheim.de

Turnen 
Jessica Gläser
Elsheimer Str. 45a
Schwabenheim
Tel. 06130/ 91 88 322
turnen@tsg-schwabenheim.de

Tischtennis 
Uwe Klingspohn 
Raiffeisenstraße 50
Ingelheim 
06132/75900
tischtennis@tsg-schwabenheim.de

Volleyball 
Ralph Seuwen 
Schulstraße 46
Schwabenheim 
06130/6911
volleyball@tsg-schwabenheim.de
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In den nächsten Wochen werden Sie 
alle Post vom Verein bekommen, worin 
ein Anschreiben zur Wandlung, eine 
Vorabinformation („Pre-Notification“) 
zur Umstellung unserer Beitragsein-
züge auf das SEPA-Basis-Lastschriftver-
fahren und ein Vordruck für Ihr persön-
liches SEPA-Mandat enthalten sind.

Warum dieses aufwendige Verfahren?

Aufgrund einer EU-Verordnung muss 
der Zahlungsverkehr innerhalb der 
Mitgliedsländer von SEPA (Single 
Euro Payments Area),  zu denen auch 
Deutschland gehört,  umgestellt 
werden. Dies erfordert teilweise sehr 
aufwendige Änderungen in der Abwick-
lung des Zahlungsverkehrs.

Auch unser Verein ist davon betroffen, 
da wir die Mitgliedsbeiträge zweimal im 
Jahr per Lastschrift einziehen. Künftig 
muss der Verein eine sogenannte 
Mandatsakte pro Abbuchungsfall 
vorhalten. Hierin sind Korrespondenzen, 
künftige Änderungen und das Mandat/ 
die Einzugsermächtigung vorzuhalten.

Da ohnehin eine zwingende schrift-
liche Mitteilung mit den genauen 
Belastungsbeträgen und den verbind-
lichen Buchungsterminen an die 
Mitglieder zuzusenden ist, wurde 
beschlossen, auch jeweils ein neues 
Mandat einzuholen.

Der Vorstand sieht es weiterhin als 
Chance zur Optimierung des Datenbe-

standes, da bislang nur wenige Korre-
spondenzen aus dem vorhandenen 
Datenbestand zu generieren waren. 
Adressänderungen, Namensände-
rungen, etc. werden dem Verein oftmals 
nicht mitgeteilt.

Wir möchten Sie daher dringend bitten, 
die vorgegebenen Daten zu Ihrem 
persönlichen SEPA-Mandat genau zu 
prüfen und den ausgefüllten Vordruck 
mit den ggf. notwendigen Korrek-
turen mit Ihrer Unterschrift versehen 
an die Geschäftsstelle (Mühlstraße 
2a, 55270 Schwabenheim) zu senden 

Informationen zum Thema SEPA
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darstellten, so seien die getätigten 
Investitionen und die Kosten für die 
zurückliegende 125-Jahrfeier große 
finanzielle Belastungen gewesen, die 
sich entsprechend auf die Finanzlage 
ausgewirkt hätten, so der stellvertre-
tende Vorsitzende. Für das Präsidium 
trug Marco Neuberger zu den Veran-
staltungen des vergangenen Jahres, 
insbesondere dem Jubiläumsfest vor. 
Als größte Investition wurde die Fertig-
stellung des Beachvolleyball-Feldes 
genannt. 

Nach den Berichten aus den Abtei-
lungen, in denen die besondere Bedeu-
tung der Jugendarbeit und neben den 
sportlichen die sozialen Komponen-
ten hervorgehoben worden waren, 
folgten der Bericht der Kassenprüfer 
und die anschließende Entlastung des 
Vorstands. 

Die Vorstandswahlen verliefen ohne 
große Überraschungen. Wiederge-
wählt wurden Joachim Kühn (Erster 

oder persönlich während der üblichen 
Öffnungszeiten abzugeben. 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen 
bei Fragen gerne zur Verfügung. Ihr 

Ansprechpartner ist Werner Rieger, den 
Sie telefonisch unter 06130-2157207 
erreichen können.

Ihr Vorstand

Bericht zur Generalversammlung 
am 15. März 2013

Im Mittelpunkt unserer diesjäh-
rigen Generalversammlung standen 
Änderungen der Satzung. Die Neufas-
sung war aufgrund der Umstrukturie-
rung des Vorstands und wegen der 
Anpassung an aktuelle gesetzliche 
Vorgaben erforderlich geworden. 

Nach einer ausführlichen Aussprache 
und wenigen textlichen Änderungen 
wurde der vom Vorstand erarbeitete 
Entwurf als neue Satzung von den 
Anwesenden einstimmig beschlos-
sen. Der ausführliche Text steht auf der 
Webseite des Vereins (www.tsg-schwa-
benheim.de) zum Download bereit 
und ist auch an anderer Stelle dieser 
SPORTFREUND-Ausgabe abgedruckt. 
Darüber hinaus werden Ausdrucke zur 
Mitnahme in der Geschäftsstelle zur 
Verfügung gestellt.

Kuno Zimmer präsentierte bei der 
Versammlung die finanzielle Situation 
des Vereins. Auch wenn die genann-
ten Zahlen den Verein finanziell gut 
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Vorsitzender) und Uwe Klingspohn 
(2. Schriftführer). Neue Beisitzer sind 
Markus Pfeiffer und Walter Dauser. 

Der Ehrenrat des Vereins setzt sich ab 
sofort aus folgenden Personen zusam-
men: Otfried Eckhard (Ehrenvorsitzen-
der), Erhard Breidecker, Arno Eckhard, 
Helmut Engel und Mathilde Kowarik. 
Einstimmig wieder gewählt wurden die 
beiden Kassenprüfer Wolfgang Haller 
und Walter Klippel.

In Abwesenheit wurden Heike Mai- 
nusch, Mike Janetzko und Joachim 
König aus dem Vorstand verabschiedet. 

Nachdem Marco Neuberger mit großem 
Applaus für seine bisherige Arbeit aus 
dem Vorstand verabschiedet worden 
war, erfolgten die Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft. 

Die Silberne Ehrennadel erhielten 
Christa Brill, Carmen Pfeiffer und Helga 
Schubert. Für 40-jährige Mitgliedschaft 
wurde Reinhard Wolf mit der Goldenen 
Ehrennadel ausgezeichnet. 

Karlfried Balz und Arno Eckhard wurden 
nach 50-jähriger Vereinszugehörigkeit 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Eine besondere Auszeichnung war 
vor der Versammlung zwei Übungs-
leiterinnen des Vereins zuteil gewor-
den: Gabriele Langer und Silvia 
Schmidt erhielten für ihre besonderen 
Verdienste aus der Hand von Volker 
Freudenberger (Vorsitzender Turngau 
Bingen) die Ehrennadel des Rheinhes-
sischen Turnerbundes. 

kue
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Liebe Tennisfreunde!

Nach dem in diesem Jahr nicht enden 
wollenden Winter mit permanenten 
Schmuddel Wetter freuen sich sicher 
viele Tennisfreunde auf den Frühling 
und den Start der Freiluftsaison 2013.

An dieser Stelle haben wir in den 
vergangenen Jahren immer einen 
Rückblick bzw. eine Zusammenfassung 
der jährlich durchzuführenden Mitglie-
derversammlung gegeben.
Da die Mitgliederversammlung in 
diesem Jahr erst nach dem Redaktions-
schluss für diesen Sportfreund  durch-
geführt wurde, werden wir dies in der 
nächsten Ausgabe nachholen.

Daher wollen wir jetzt nur einige Infos  
zur neuen Spielrunde geben.

Die jährliche Instandsetzung der Tennis-
plätze wird Anfang April durchgeführt 
werden. Wir hoffen, dass wir dann Ende 
April schon die Plätze nutzen können. 
Den genauen Termin werden wir per 
Email mitteilen.

Die Medenrunde beginnt dann am 04. 
Mai mit einem Heimspiel der Herren 50. 
Weiterhin nehmen wieder eine Herren-
mannschaft sowie eine Herren Ü 40 an 
der Spielrunde teil.

Für das allseits beliebte Schleifchen-
turnier, als traditioneller Saisonstart 

Tennisabteilung: Start der Freiluftsaison

werden wir rechtzeitig einen Termin 
mitteilen.

In den Sommermonaten werden wir 
voraussichtlich  wieder ein Vereinstrai-
ning anbieten. Die Planungen hierzu 
laufen ebenfalls  auf Hochtouren.

Weitere Events sind in Planung und 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

An dieser Stelle möchten wir noch 
einmal darauf hinweisen, dass uns 
interessierte (noch) Nicht-Mitglieder 
in allen Altersklassen immer herzlich 
willkommen sind.

Kommen Sie doch einfach einmal 
donnerstags ab 18.00 Uhr zum Doppe-
labend auf den Tennisplatz. Hier sind 
eigentlich immer Vereinsmitglieder vor 
Ort und sie können ganz unverbindlich 
ein paar Bälle schlagen.

Gerne laden wir Sie auch zu einer 
kostenlosen Schnupperstunde ein. 
Diese kann telefonisch vereinbart 
werden. Telefonnummern finden sie auf 
der Homepage der TSG-Schwabenheim 
in der Rubrik der Sparte Tennis.

Allen Mitgliedern wünschen wir eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison!

Mit sportlichen Grüßen
der Vorstand der Tennisabteilung  
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Im abgelaufenen Jahr 2012 hat der 
Jugendfußball einige Neuerungen 
erfahren die jetzt so langsam erste 
Früchte tragen. 

Der Zusammenschluss im Bereich 
A – und B -Junioren mit der TSVgg 
Stadecken-Elsheim hat sich als sehr 
konstruktiv erwiesen und wir werden 
für die kommende Saison (2013/14) die 
Zusammenarbeit auch auf den C-Juni-
oren Bereich ausweiten. Die Mannschaf-
ten sind dann unter „SG Selztaljugend 
SES“ zu erkennen.

In den unteren Jugendbereichen laufen 
wir weiterhin unter TSG Schwabenheim. 
Drei unserer Jugendtrainer fahren 
dieses Jahr auf Lehrgänge in die Sport-
schule nach Edenkoben fahren um 
sich für unsere Jugend weiterzubilden. 
Dieses Engagement ist sehr begrüßens-

wert und wird auch dankbar anerkannt.  
Aber auch im eigenen Verein tut sich 
etwas in Sachen Weiterbildung. 

Die Jugendtrainer von Stadecken- 
Elsheim und Schwabenheim sind am 
Ostersamstag zu einem Treffen einge-
laden, um einige Tipps und Trainings-
formen für den Bereich E,F,G-Junioren 
näher gebracht zu bekommen.

Wir hoffen auf eine rege Beteiligung 
um diese Form der Weiterbildung auch 
im eigenen Verein weiter ausbauen 
zu können. Unser Ziel ist weiterhin die 
Qualifizierung unserer Trainer, um auch 
in Zukunft eine Qualitativ hohe Jugend-
arbeit anbieten zu können. 

Unser diesjähriges Hallenturnier in der 
Gau- Algesheimer Schloß Ardeck Halle 
kann man nur als großen Erfolg bezeich-

Fußballjugend
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nen. Der Einsatz  vieler Eltern und Helfer 
an den drei Tagen war sehr groß und hat 
zu einem erfolgreichen Turnier geführt. 
Trotz des großen Teilnehmerfeldes 
von 64 Mannschaften war es ein sehr 
faires Turnier es gab an den gesamten 
drei Tagen nur eine Zeitstrafe und eine 
gelbe Karte. 

Besonders möchte ich mich noch 
einmal bei Norbert Schubert bedan-
ken, ohne seinen enormen Einsatz 
wäre das Turnier in dieser Form nicht 
möglich gewesen. Er hat im Vorfeld 
die komplette Organisation des Spiel-
betriebs übernommen.  An den drei 

Turniertagen war er von der ersten 
bis zur letzten Minute in der Halle 
und stellte sicher, dass jeder der über 
sechzig  Betreuer eine Flasche Wein mit 
dem Foto seines Teams bekam.

Noch ein besonderes Event konnten 
wir in diesem Jahr nach Schwaben-
heim holen. Am 22.06.2013 werden 
die besten Jugendmannschaften des 
Kreises Mainz-Bingen, ihre Pokalend-
spiele auf unserem Sportplatz austra-
gen. Mit sportlichem Gruß

Uli Kühn
Jugendleiter TSG Schwabenheim

Dieter Mittermeier - Elsheimer Straße 41 - 55270 Schwabenheim
Telefon (06130) 921410 - Fax (06130) 9 2144 - E-Mail: info@krm-mittermeier.de

Tintenpatronen refill
Laserkartuschen rebuilt

Bildtrommeln rebuilt
und Originalware

Wir befüllen Ihre leeren Tintenpatronen mit neuesten Füllmaschinen,
bereiten Ihre Laserkartuschen mit aufwendiger Technik wieder auf,
entlasten damit die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Informieren Sie sich vor Ort oder auf unserer Website www.krm-mittermeier.de.



SPORTFREUND

Seite 13

 April 2013

Ende Januar fand unsere Mitgliederver-
sammlung im Greiffenklauer Hof statt. 

Stefan Schmid dankte allen Vorstands-
mitgliedern der Abteilung Fußball, die 
in den letzten beiden Jahren zur sehr 
guten Weiterentwicklung der Abteilung 
beigetragen haben.

Bei der Jugend sind alle Jugendmann-
schaften besetzt und werden von 
qualifizierten Trainern trainiert.  Zur 
Saison 2012/2013 wurde eine neue 
Spielgemeinschaft mit Stadecken-Els-
heim gestartet, die derzeit die A- und 
B-Jugend umfasst.

Die Aktiven Herren haben werden seit 
der Saison 2012/2013 von Michael 
Engelhardt und Andreas Bogun 
trainiert.  Zusätzlich sind einige neue 
Spieler in beiden Mannschaften 
integriert worden. 
Nach einem etwas holprigen Start 
haben sich beide Mannschaften gut 
stabilisiert und planen als Saisonziel, 

einen guten Mittelfeldplatz mit Ausrich-
tung nach oben an.

Die Alten Herren haben derzeit 
enormen Zuspruch. Neben der sport-
lichen sehr erfreulichen Weiterentwick-
lung hob Stefan Schmid auch die sehr 
professionell durchgeführten Veranstal-
tungen hervor.

Insgesamt sind alle von der Abtei-
lung Fußball durchgeführten Veran-
staltungen sehr gut verlaufen und ein 
Aushängeschild der TSG Schwaben-
heim, wofür der Abteilungsleiter allen 
Helfern ausdrücklich dankte.

Das Sponsoring ist in den letzten zwei 
Jahren aufgebaut worden und auf 
einem sehr guten Stand, der jetzt noch 
weiter ausgebaut werden soll.

Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung wurde der Vorstand der Fußballab-
teilung neu gewählt. 
Er setzt sich wie folgt zusammen:

Fußballvorstand

Stefan Schmid Abteilungsleiter

Markus Pfeiffer Stellvertreter und Ansprechpartner für Sponsoring

Manuel Kowarik Finanzen und Schriftführer

Lars Kühn Ansprechpartner für die Aktiven 

Uli Kühn Jugendleiter

Achim Schulz Ansprechpartner für die AH

Norbert Schubert

Armin Schieferdecker

Walter Dauser Beisitzer
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Wir beraten Sie gern über Ihre Möglichkeiten, Ihr Geld
sicher und intelligent in Ihre Zukunft zu investieren.
Gemeinsam finden wir die Vorsorge-Strategie, die am
besten zu Ihren Zielen passt. Sprechen Sie
uns an oder gehen Sie online: www.rvb-schwabenheim.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt
beraten

lassen!

Mit der richtigen
Vorsorge hat man mehr
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
Zukunft.
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Großer Andrang beim Kinderreiten

Dieses Angebot wurde von zahlreichen 
Kindern genutzt, sodass sich auch kurze 
Wartezeiten nicht vermeiden ließen. Da 
war die anschließende Freude natürlich 
umso größer. Die anwesenden Eltern 
nutzten die Zeit und wärmten sich bei 
Kaffee und Kuchen. 

Erstmals in diesem Jahr lud die Reitabtei-
lung am 16. März wieder zum beliebten 
Kinderreiten ein. In der Zeit von 14:00-
16:00 Uhr konnten alle Kinder sich eines 
der bereitgestellten Pferde aussuchen 
und eine geführte Runde hoch zu Ross 
verbringen. 
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Der nächste Termin für das Kinderrei-
ten steht auch schon fest: 

Samstag, 13.04.2013 in der Zeit von 
14:00 – 16:00 Uhr

wird es dieses Angebot wieder geben. 
Auch für das leibliche Wohl wird wieder 
bestens gesorgt werden. Weitere 
Termine werden wir im Laufe des 

Jahres bekannt geben bzw. entspre-
chend vorher auch aushängen.

Wer gern vorab informiert werden 
möchte, wann die Termine für das 
Kinderreiten sind, kann gern eine kurze 
Mail an reiten@tsg-schwabenheim.de 
schicken, dann melden wir uns mit den 
Terminen, sobald sie feststehen.

Dorit Schneider
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Sponsoring der TSG Schwabenheim

Haben Sie Interesse,  die TSG Schwaben-
heim mit dem Hinweis auf Ihr Unter-
nehmen zu unterstützen? 

Dies können Sie auf vielfältige Art und 
Weise tun. Hier ein kleines Beispiel: 
Bandenwerbung am Sportplatz 

Sprechen Sie uns:  
Ansprechpartner:      
   

Markus Pfeiffer 
Tel. 06130 - 6630

        
sponsoring@tsg-Schwabenheim.de 
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Satzung 
der Turn- und Sportgemeinde 1887/ 1924 

e. V. Schwabenheim

§ 1 Name, Sitz und Zugehörigkeit

Der am 16.03.1962 durch Zusammenschluss der Turngemeinde 1887 und der 
Sportgemeinde 1924 entstandene Verein Turn- und Sportgemeinde 1887/1924 
(TSG 1887/1924) hat seinen Sitz in Schwabenheim a. d. Selz. Er ist beim Amtsge-
richt Mainz unter der Nummer VR 20290 im Vereinsregister eingetragen, führt 
den Zusatz e.V., ist Mitglied des Sportbundes Rheinhessen und gehört mit seinen 
Abteilungen den einzelnen Fachverbänden an.

§ 2 Zweck

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und kulturelle 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenord-
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nung, insbesondere durch die Förderung und Betreibung des Sportbetriebs seiner 
Mitglieder wie: Turnen, Fußball, Reiten, Tischtennis, Gymnastik, Sportkegeln, Bogen-
schießen, Tennis und Volleyball sowie der Kultur. 

Die Körperschaft ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaft-
liche Zwecke. Mittel der Körperschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. 

Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder 
auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie erhalten bei ihrem 
Ausscheiden oder bei Auflösung/Aufhebung des Vereins nicht mehr als ihre evtl. 
eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sacheinla-
gen. Es darf keine Person durch Aufgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 Mitglieder

Mitglied im Verein kann jede Person werden, die einen schriftlichen Aufnahmean-
trag stellt und das Einverständnis zum Bankeinzug der Mitgliedsbeiträge erteilt. 
Über die Aufnahme in den Verein entscheidet der Vorstand. Eine evtl. Ablehnung 
eines Aufnahmeantrages bedarf keiner besonderen schriftlichen Begründung.

Unterschieden wird nach folgenden Mitgliedschaften:

1. Aktive Mitglieder
Aktive Mitglieder sind alle, die als Sportler oder in der Verwaltung des Vereins tätig 
sind und das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Zusatz: Die Besonderheiten der Mitgliedschaft in der Abteilung Tennis regelt deren 
Spielordnung.

2. Passive Mitglieder
Passiv sind alle Mitglieder des Vereins, die nicht aktiv tätig sind, doch die Ziele und 
Aufgaben des Vereins unterstützen und regelmäßig ihre Beiträge zahlen.

3. Minderjährige Mitglieder
Minderjährig sind alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Diese können nur mit der schriftlichen Zustimmung des jeweils gesetz-
lichen Vertreters (Erziehungsberechtigten) in den Verein aufgenommen werden 
und am aktiven Sportgeschehen teilnehmen. Zum 01.01. des Folgejahres nach 
Vollendung des 18. Lebensjahres erfolgt die automatische Übernahme in die aktive 
oder passive Mitgliedschaft gem. Tz. 1. und 2.
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4. Ehrenmitglieder
Die Ernennung zum Ehrenmitglied erfolgt nach 50-jähriger Mitgliedschaft. Die 
Voraussetzungen für weitere Ehrungen sind in der Ehrungsordnung geregelt.

§ 4 Abteilungen

Die sportliche Verantwortung im Aktiven- und Jugendbereich obliegt den einzel-
nen Abteilungen. Gleichzeitig sind sie auch verantwortlich bezüglich der Verwen-
dung der zugeteilten Mittel. Zuständigkeiten und Verantwortungsdetails sind in 
der Geschäftsordnung geregelt.

§ 5 Beiträge

1. Der Mitgliedsbeitrag sowie Sonderbeiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen 
werden von der Mitgliederversammlung festgelegt. Einzelheiten sind in der 
Beitragsordnung geregelt.
2. Der Vorstand kann in begründeten Fällen Beiträge, Aufnahmegebühren und 
Umlagen ganz oder teilweise erlassen bzw. stunden.
3. Ehrenmitglieder sind mit Vollendung des 65. Lebensjahres von der Pflicht zur 
Zahlung von Beiträgen und Umlagen befreit.

§ 6 Rechte und Pflichten

Jedes Mitglied kann sich nach Wahl aktiv oder passiv am Vereinsleben beteiligen. 
Das Recht der Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen oder das Stimmrecht auf 
Mitgliederversammlungen des Vereins ist für alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, das gleiche. Jugendliche unter 18 Jahren haben kein Stimmrecht. 
Fühlt sich ein Mitglied in irgendeiner Form verletzt, benachteiligt oder beleidigt, 
hat es das Recht, dies dem Vorstand zu melden, der die Sache zu untersuchen und 
nach Möglichkeit zu schlichten hat. Werden durch diese Entscheidungen Ansehen 
und Ehre des Mitgliedes berührt, steht dem Mitglied das Einspruchsrecht beim 
Ehrenrat zu.

§ 7 Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft im Verein endet durch:

a.  Austritt: 
Der Austritt ist in schriftlicher Form zu erklären. Er kann zum 30.06. und zum 31.12. 
eines Jahres erfolgen. Die schriftliche Austrittserklärung muss spätestens 6 Wochen 
zuvor bei der Geschäftsstelle vorliegen.
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b.  Ausschluss: 
Der Ausschluss aus dem Verein kann erfolgen, wenn sich das Mitglied dem Verein 
gegenüber unehrenhaft und/ oder unehrlich verhalten hat und dadurch die 
Interessen des Vereins geschädigt und/ oder den Verein benachteiligt hat. Weiter-
hin kann unsportliches Verhalten zum Ausschluss führen, wenn dadurch die Interes-
sen des Vereins gefährdet oder geschädigt wurden. Eine Verletzung der Beitrags-
pflicht kann ebenfalls zum Ausschluss führen. Der Ausschluss kann nur durch den 
Vorstand nach vorheriger Anhörung des Ehrenrates beschlossen werden. Hierzu ist 
eine Zwei-Drittel-Mehrheit erforderlich. Der Ausschluss und eine entsprechende 
Begründung sind dem Mitglied schriftlich mitzuteilen. Im Falle einer Beschwerde 
des Mitglieds (diese muss innerhalb von 10 Kalendertagen beim Ehrenrat vorlie-
gen) entscheidet der Ehrenrat als letzte Instanz mit einfacher Mehrheit. Eine 
Anrufung der Mitgliederversammlung ist ausgeschlossen.

c.  Tod
Mit dem Ende der Mitgliedschaft erlöschen alle Rechte und Pflichten gegenüber 
dem Verein. Im Falle des Ausschlusses dürfen Auszeichnungen nicht weiter getra-
gen werden.
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§ 8 Ehrungen

Der Verein nimmt Ehrungen auf Grund langjähriger Mitgliedschaft und besonde-
rer Verdienste vor. Näheres regelt die Ehrungsordnung. Die Ehrungsordnung wird 
von der Mitgliederversammlung beschlossen.

§ 9 Finanzen des Vereins
Das Geschäftsjahr der TSG Schwabenheim ist das Kalenderjahr.
Die Abwicklung aller Geschäfte des Vereins über Kasse oder Bank sowie die Darstel-
lung des Vereinsvermögens sind über die Geschäftsordnung und die Finanzord-
nung geregelt.

§ 10 Vereinsvermögen

Für sämtliche Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschließlich das Vereinsver-
mögen. Es besteht aus dem Inventar, den Vorräten, dem Kassenbestand und dem 
Bankvermögen. Überschüsse aus Veranstaltungen und dergleichen sind unverzüg-
lich dem Vereinsvermögen zuzuführen.
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§ 11 Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind:
1. der geschäftsführende Vorstand,
2. der Vorstand,
3. die Mitgliederversammlung und
4. der Ehrenrat

Zu 2.: Der Vorstand setzt sich aus dem geschäftsführenden Vorstand und den Abtei-
lungsleitern zusammen. Der geschäftsführende Vorstand besteht aus:

• 1. Vorsitzende(r)
• Zwei stellvertretende Vorsitzende mit Geschäftsbereichen, die in der Geschäft 
 ordnung definiert sind
• Beauftragte(r) für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 
• Redaktionsleiter(in) der Vereinszeitschrift „Sportfreund“
• Schriftführer(in) und Stellvertreter(in)
• Sprecher(in) der Jugend
• Drei Beisitzer(innen) mit Aufgabenbereichen, die in der Geschäftsordnung 
 definiert sind
• Ehrenvorsitzende(r) mit Sitz ohne Stimmrecht 

Werden mehrere Funktionen in Personalunion wahrgenommen, hat der/ die jewei-
lige Amtsinhaber(in) trotzdem nur eine Stimme.

Zu 3. Siehe § 16 und § 17 dieser Satzung.
Zu 4. Siehe § 20 dieser Satzung.

Der Vorstand kann bei Bedarf zusätzlich Ausschüsse und jeweilige Ausschuss-
vorsitzende einsetzen. Alternativ kann der Ausschussvorsitzende auch von den 
Ausschussmitgliedern gewählt werden.

Die gesetzliche Vertretung des Vereins gem. § 26 BGB wird vom 1. Vorsitzenden und 
einem der beiden Stellvertreter wahrgenommen. Details sind in der Geschäftsord-
nung geregelt.

§ 12 Wahl des Vorstandes

Der geschäftsführende Vorstand wird durch die Mitgliederversammlung für zwei 
Jahre gewählt, wobei jährlich die Hälfte der Vorstandsmitglieder zur Wahl steht. Der 
Vorstand bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzei-
tig aus oder kann ein Vorstandsamt in der Mitgliederversammlung nicht besetzt 
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werden, so erfolgt durch den geschäftsführenden Vorstand bis zu einer evtl. 
Neu- oder Ergänzungswahl eine kommissarische Besetzung. Der Vorstand kann 
nach Zustimmung durch den Ehrenrat einzelne Vorstandsmitglieder mit Zweidrit-
tel-Mehrheit ihres Amtes entheben. 

Die Abteilungsleiter werden bei den Mitgliederversammlungen der jeweiligen 
Abteilung gewählt. Diese Wahlen bedürfen der Bestätigung durch die Mitglieder-
versammlung.

§ 13 Befugnisse des Vorstandes

Der 1. Vorsitzende leitet die Versammlungen des Vorstandes. Er setzt turnusmäßig 
die erforderlichen Sitzungen an und sorgt für die ordnungsgemäße Abwicklung. 
Eine außerordentliche Vorstandssitzung ist einzuberufen, wenn mindestens drei 
Vorstandsmitglieder einen entsprechenden schriftlichen Antrag stellen. 
Die Aufgabenverteilung der Vorstandsmitglieder ist in der Geschäftsordnung 
geregelt. Weiter erforderliche Ordnungen beschließt der Vorstand.

§ 14 Ausschüsse

Ausschüsse zur Abwicklung bestimmter Aufgaben können bei Bedarf vom 
Vorstand oder der Mitgliederversammlung eingesetzt werden. Die Mitglieder der 
einzelnen Ausschüsse werden von dem einsetzenden Gremium bestimmt.

§ 15 Jugend

Die Interessen der jugendlichen Vereinsmitglieder (12 – 18 Jahre) werden inner-
halb des Vorstandes durch den/ die Sprecher(in) der Jugend wahrgenommen. Er/ 
sie koordiniert die Jugendarbeit des Vereins, soweit sie nicht in die Zuständigkeit 
der einzelnen Abteilungen fällt. Hierzu findet einmal jährlich eine Jugendversamm-
lung statt. Diese muss spätestens acht Kalendertage vorher mit Tagesordnung im 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde bekannt gegeben werden. Die Versammlung 
muss zwingend vom Sprecher/ von der Sprecherin der Jugend geleitet werden. 
Die Wahl des Sprechers/ der Sprecherin erfolgt bei der Mitgliederversammlung 
des Vereins.

§ 16 Mitgliederversammlung

Der Verein ist verpflichtet, jeweils im 1. Halbjahr eines Jahres eine ordentliche 
Mitgliederversammlung durchzuführen. Der Termin muss mindestens 3 Wochen 
vorher im Amtsblatt der Verbandsgemeinde bekannt gegeben werden. Es ist 
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darauf hinzuweisen, dass keine besondere schriftliche Einladung erfolgt. 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich, bis spätestens 10 Tage vor 
dem Versammlungstermin, bei der Geschäftsstelle einzureichen.

Regelmäßige Tagesordnungspunkte sind:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Finanzbericht
3. Kassenprüfungsbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen zum geschäftsführenden Vorstand
6. Bestätigung der Abteilungsleiter
7. Anträge
8. Verschiedenes

Eine Erweiterung der Tagesordnung nach Bedarf obliegt dem Vorstand. 

Der/ die 1. Vorsitzende oder eine(r) der Stellvertreter(innen) leitet die Versammlung. 
Beschlüsse der Versammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gefasst. Über die Versammlung hat der/ die Schriftführer(in) eine Nieder-
schrift aufzunehmen, die von ihm/ ihr und vom/ von Leiter(in) der Versammlung 
zu unterzeichnen ist. Gefasste Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift aufzu-
nehmen. Die Mitgliederversammlung hat das Recht, die Satzung zu ändern. Hierzu 
ist eine Zweidrittel-Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich. Zur Wahl in 
den Vorstand können nur solche Mitglieder zugelassen werden, die anwesend sind 
oder deren schriftliche Einverständniserklärung vorliegt. Bei Stimmengleichheit ist 
die Wahl abgelehnt.

Anmerkung: Bei der Mitgliederversammlung sind nur Mitglieder stimmberechtigt, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

§ 17 Außerordentliche Mitgliederversammlung

Der Vorstand hat das Recht, eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzu-
berufen. Wenn mindestens 10 % der Mitglieder dies unterschriftlich verlangen, ist 
ebenfalls eine außerordentliche Mitgliederversammlung anzusetzen. Diese muss 
10 Kalendertage vor dem Termin im Amtsblatt der Verbandsgemeinde bekannt 
gegeben werden.
Bei einer außerordentlichen Mitgliederversammlung gelten hinsichtlich der Tages-
ordnung sowie der Beschlüsse die Bestimmungen des § 16.
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§ 18 Kassenprüfer

In der Mitgliederversammlung werden jährlich zwei Mitglieder zu Kassenprü-
fern gewählt bzw. bestätigt. Sie müssen mindestens 21 Jahre alt sein und sollten 
nach Möglichkeit entsprechende Fachkenntnisse haben. Sie haben das Recht zu 
gemeinsamer Revision der Vereinskasse (bzw. Bankkonten) und zur Prüfung der 
entsprechenden Belege. Vor jeder Mitgliederversammlung muss eine Kassen-
prüfung (Jahresabschlussprüfung) zwingend durchgeführt und ein schriftlicher 
Kassenprüfungsbericht erstellt werden. In der Mitgliederversammlung ist durch 
die Kassenprüfer über das Ergebnis der Kassenprüfung zu berichten. Details hierzu 
regelt die Finanzordnung.

§ 19 Mitgliederversammlungen der Abteilungen

Alle Abteilungen haben mindestens einmal jährlich eine Mitgliederversammlung 
durchzuführen. Diese muss spätestens acht Kalendertage vorher mit Tagesordnung 
im Amtsblatt der Verbandsgemeinde bekannt gegeben werden. Die Versamm-
lung muss zwingend vom jeweiligen Abteilungsleiter bzw. dessen Stellvertreter/
in geleitet werden. Alle zwei Jahre ist der Abteilungsvorstand zu bestätigen bzw. 
neu zu wählen.

§ 20 Ehrenrat

Der Ehrenrat besteht aus fünf Mitgliedern, die für einen Zeitraum von zwei Jahren 
von der Mitgliederversammlung gewählt werden. Hat der Verein eine(n) Ehrenvor-
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sitzende(n), so ist diese(r) ständiges Mitglied im Ehrenrat. Dem Ehrenrat können 
nur Vereinsmitglieder angehören, die mindestens 20 Jahre Vereinsmitglied sind 
oder mindestens 10 Jahre im Vorstand tätig waren. Aktive Mitglieder des Vereins-
vorstandes oder der Abteilungsvorstände dürfen nicht gleichzeitig im Ehrenrat 
sein. Ausnahme: Ehrenvorsitzende(r), der/ die keine Stimme im Vereinsvorstand hat.

Der Ehrenrat berät die Vereinsführung in allen Ehre und Ansehen des Vereins 
oder seiner Mitglieder betreffenden Angelegenheiten. Dem Ehrenrat können vom 
Vorstand des Vereins in bestimmten Fällen Entscheidungsbefugnisse gewährt 
werden.

§ 21 Auflösung

Der Verein kann durch Beschluss einer ordentlichen oder außerordentlichen 
Mitgliederversammlung aufgelöst werden. Zum Auflösungsbeschluss ist eine 
Dreiviertel-Mehrheit der anwesenden stimmberichtigten Mitglieder erforderlich. 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke geht das 
gesamte Vereinsvermögen an die Gemeinde Schwabenheim über mit der Maßgabe, 
dass die Mittel nur für sportliche Zwecke verwendet werden. Die Übertragung des 
Vermögens durch die Gemeinde an einen anderen Verein setzt voraus, dass dessen 
Gemeinnützigkeit und sportliche Zielsetzung anerkannt sind. 

Schwabenheim, 15. März 2013

CareMax CM2, SportChamp SC2 und TurfKing TK1502 
für die dauerhafte Werthaltigkeit von Kunststoffrasen 
und synthetischen Sportbelägen.
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Angebot der Turnabteilung für Erwachsene

Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 16.30-18:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Mo 18:00-19:00 Nebenraum Yoga  „Kurs“ Gabriele Langer 919450

Mo 19:00-20:00 Nebenraum Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Mo 20:00-21:15 Halle Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Mo 20:15-21:15 Nebenraum ZUMBA®-Kurs Sabina Welter 0171/ 
2256582

Di 9:00-10:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Di 10:15-11:30 Nebenraum Beckenboden-
gymnastik “Kurs” Silvia Schmidt 919453

Di 17:00-18:00 Nebenraum Pilates mit Yoga  
„Kurs“ Gabriele Langer 919450

Di 17:30-18:30 Halle Rückenfitness für 
Sie/Ihn „Kurs“ Dagmar Winter 06703/ 

911293

Di 18:30-19:30 Bühne Rückenfitness für 
Sie/Ihn „Kurs“ Dagmar Winter 06703/ 

911293

Di 20:00-22:00 Bühne Video-Clip- 
Dancing Dennis Weingärtner 0176/ 

35671983

Mi 9:00-10:30 Nebenraum Wirbelsäulen-
gymnastik  “Kurs” Silvia Schmidt 919453

Mi 16:00-17:00 Nebenraum Seniorengymna-
stik Silvia Schmidt 919453

Mi 17:00-18:00 Treffpunkt 
Halle

Nordic Walking 
Treff Karl Dörsam 919486

Mi 18.00-19.00 Treffpunkt 
Halle

Nordic Walking 
Einsteigerkurs Karl Dörsam 919486

Mi 18:15-19:15 Nebenraum Rückenfitness
Plus 50  “Kurs” Silvia Schmidt 919453

Do 9:00-10:00 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450

Do 10:15-11:15 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450

Do 17:15-18:30 Halle Beckenboden-
gymnastik “Kurs” Silvia Schmidt 919453
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Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Do 20:00-21:30 Nebenraum Fitness-Mix für 
Sie/Ihn

Sabine Weber-
Mumm

06132/ 
899262

Do 20:15-21:15 Halle ZUMBA®-Kurs Sabina Welter 0171/ 
2256582

Fr 18:00-19:00 Nebenraum Step Aerobic Ursula Pötting 919798

Fr 19:15-21:15 Nebenraum Line Dance Heike Roth 6427

Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 14.30-16.00 Halle Jungenturnen
1.+2. Klasse

Ronny Steinbrück 0172 
7834182

Mo 16.00-17.30 Halle Jungenturnen
3.+4. Klasse

Ronny Steinbrück 0172 
7834182

Di 18:00-20:00 Nebenraum Fitness + Tanz
Mädchen
ab 10. Klasse

Gabriele Langer 919450

Di 16:15-17:15 Halle Kinderturnen
3-4 Jährige

Sabine Gretzler 946936

Mi 14:30-16:00 Halle Kinderturnen
5-6 Jährige

Silvia Schmidt 919453

Mi 17:00-18:00 Halle Mädchen

ab 7. Klasse

Silvia Schmidt 919453

Do 14:30-16:00 Halle Fit Kids Mädchen
1.-2. Klasse

Silvia Schmidt 919453

Do 16:00-17:00 Halle Eltern-Kind-
Turnen

Silvia Schmidt 919453

Fr 16.00-18.00 Halle Mädchenturnen 
3.-6. Klasse

Silvia Schmidt 919453

Angebot der Turnabteilung 
für Kinder und Jugendliche
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Treffpunkt: Olbornhalle, Schwabenheim
Kursgebühr: 
Vereinsmitglieder 10 EUR
Nichtmitglieder 30 EUR

Infos und Anmeldungen: 
Übungsleiter Karl Dörsam
Tel. 06130/91 94 86 
oder per Mail: 
turnen@tsg-schwabenheim.de

Für Einsteiger, Wieder-Einsteiger und 
alle Nordic Walker, die die Technik erler-
nen oder verbessern wollen.

Ab Mittwoch, den 10. April 2013 bieten 
wir wieder einen Nordic Walking-Ein-
steigerkurs an.

Kurszeiten: 10 mal à 60 Minuten, jeweils 
mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr

Ab Donnerstag, den 11.4.2013 Turnen 
Mädchen in der 1. und 2. Klasse immer 
Donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr.

Neues Angebot ab Freitag, den 
12.04.2013: Turnen für Mädchen in 
der 3.-6. Klasse, Freitags von 16.00 bis 
18.00 Uhr.

Neue Trainingszeiten Mädchenturnen 
nach den Osterferien

Alle Übungsstunden finden in der 
Olbornhalle in Schwabenheim statt. 

Weitere Infos bei Übungsleiterin 
 Silvia Schmidt, Tel. 06130/ 919453

Fit in den Frühling mit Nordic Walking
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Eine Gruppe netter Damen zwischen 
ca. 30 und 50 Jahre alt, trifft sich jeden 
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr zum 
Frauenfitness mit Übungsleiterin Ursula 
Pötting.

Die abwechslungsreichen und effek-
tiven Trainingsstunden beginnen 
meist mit Basic-Aerobic, danach folgen 
Cardio- oder Kraftübungen. 

Für das Cardio-Training kommen die 
unterschiedlichsten Geräte im Wechsel 
zum Einsatz: mal sind dies Steps, ein 
anderes Mal Pezzi-Bälle, die zusam-
men mit Schlagstöcken als Trommeln 
verwendet werden. Zu den Rhythmen 
lateinamerikanischer Musik werden 
Brasils in kurzen, schnellen Bewegungen 
geschüttelt, um die Tiefenmuskulatur 
anzuregen.

Frauenfitness Dienstags 9.00-10.00

Weil schlanke Muskeln schön und fit 
machen, gehört auch Krafttraining zu 
Ursulas regelmäßigem Programm. Der 
Einsatz von Hanteln, Therabänder oder 
verschiedenen Bällen, unterstützen 
dabei, die unterschiedlichen Muskel-
partien zu stärken. 

Die Trainingsstunde wird mit Dehnungs- 
und Entspannungsübungen beschlos-
sen. Für das gesamte Training stehen 
vor allem Spaß und gute Laune, beglei-
tet von guter Musik, im Mittelpunkt.
Für die Teilnahme am Kurs sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich und man 
kann jederzeit einsteigen. Für Vereins-
mitglieder ist der Kurs kostenfrei.

Also los geht’s! Kommt dienstags bei 
uns vorbei. Wir freuen uns auf Euch.

Jessica Gläser
Abteilungsleiterin Turnen
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übertroffen, und wir freuen uns sehr, 
diese Bewegungsmöglichkeit anbieten 
zu können.

Es gab nicht nur neue Gesichter, 
sondern auch einen Abschied von 
einer beliebten Übungsleiterin. Nicole 
Bockius musste uns zum Jahresende 
wegen eines Umzugs leider verlas-
sen. Mit dem Weggang von Nicole 
entstanden zunächst zwei Lücken im 
Programm der Turnabteilung: sowohl 
die Rückenfitness-Stunden als auch 
ihre Power Fitness-Stunde mussten 
durch neue Trainer besetzt werden. 

Diese Angebote mussten glücklicher-
weise nicht lange ausfallen, denn seit 
Januar 2013 werden diese Stunden von 
zwei weiteren neuen Übungsleitern 
übernommen. Die Rückenfitness-Stun-
den hält Dagmar Winter, B-Trainerin 
für Sport in der Prävention, die Power 
Fitness-Stunden wurden von Sabine 
Weber-Mumm übernommen. Beide 
Übungsleiterinnen fühlen sich wohl bei 
uns im Verein und auch die Resonanz 
der Teilnehmer über die neuen Traine-
rinnen ist sehr gut.

Auch die bewährten Kurse und 
Angebote von ÜbungsleiterInnen wie 
Silvia Schmidt, Gabriele Langer, Ursula 
Poetting, Sabine Gretzler und Ronny 
Steinbrück sind weiterhin gut besucht. 
Beim Kinderturnen gibt es einige 
Änderungen: Die Eltern-Kind-Gruppe 
von Silvia Schmidt wurde erweitert: 
Seit letztem Sommer erkunden auch 

Mit der Generalversammlung am 15. 
März, 2013 ging für die TSG Schwaben-
heim wieder ein Vereinsjahr zu Ende, 
und wir blicken nun auch schon mit 
Vorfreude auf die Veranstaltungen, die 
für das kommende Jahr geplant sind.

In der Turnabteilung war das letzte 
Jahr von neuen Gesichtern und neuen 
Angebote geprägt. Im Mai 2012 fing 
Karl Dörsam als Nordic Walking Trainer 
bei uns an. Mit 11 Teilnehmern hielt er 
einen 10-wöchigen Nordic Walking-Ein-
steigerkurs. Die Teilnehmer waren von 
dieser Sportart begeistert und äußerten 
den Wunsch, einen Folgekurs bei Karl zu 
belegen. Wir konnten Ihn dann für einen 
weiteren Aufbaukurs nach den Herbst-
ferien gewinnen, und tapfer walkten die 
Teilnehmer in den dunklen Monaten, 
wohl gemerkt bei Dunkelheit zwischen 
17-18 Uhr, von Schwabenheim nach 
Groß-Winternheim und zurück.

Bei Regen, Kälte und Dunkelheit  im 
freien Sport zu machen ist aber nicht 
jedermanns Sache; da war es gut, dass 
Sabina Welter nach den Herbstferien 
unser Sportangebot in der Turnhalle 
erweitern konnte. Bei Sabinas beliebten 
Zumba®-Stunden in der großen Halle 
konnte man den Winter draußen lassen 
und bei einem Tanz-Workout zu lateina-
merikanischen Rhythmen so richtig ins 
Schwitzen kommen. 

Mit 90 bis 100 TeilnehmerInnen an den 
Schnupperabenden hat die Teilnehmer-
zahl unsere Erwartungen auf jeden Fall 

Jahresbericht der Turnabteilung 2012-2013
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schon Krabbelkinder die Turngeräte 
und haben Spaß am Singen, Klatschen, 
und vor allem Spielen mit anderen 
Kindern in der Gruppe. 

Die Teilnehmerzahl für Silvias 
Mädchen-Turngruppe ist ebenfalls stark 
gestiegen, so dass nach den Osterferien 
2013 ein zusätzliches Angebot, freitags 
von 16-18 Uhr, für die älteren Schul-
mädchen der 3.-6. Klasse stattfindet. Die 
Stunden der Mädchen der 1.-2. Klasse 
werden weiterhin zur gewohnten Zeit 
durchgeführt.

Bei den Veranstaltungen der Turnab-
teilung im letzten Jahr hat sich erneut 
gezeigt, dass die Bereitschaft der 
Mitglieder und der Übungsleiter, sich 
mit tatkräftigem Einsatz oder auch 
einer Kuchenspende einzubringen, sehr 

hoch ist.  Erwähnenswerte Ereignisse 
sind hier:

- der olympische Kinderaktivtag 
 im Rahmen unserer Jubiläumsfeier

- der Cocktail-Stand auf dem 
 Schwabenheimer Markt

- das Weihnachtscafe im Römer 
 auf dem Schwabenheimer 
 Weihnachtsmarkt

- die Weihnachtsfeier für Kinder 
 und Jugendliche der TSG 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich für unseren Verein eingebracht 
haben. Wir freuen uns auf eine weiter-
hin gute Zusammenarbeit im kommen-
den Jahr!

Jessica Gläser
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Mitglieder können wie folgt geehrt werden:

1. Für langjährige Mitgliedschaft

a) Verleihung der silbernen Ehrennadel nach 25-jähriger Mitgliedschaft.
b) Verleihung der goldenen Ehrennadel nach 40-jähriger Mitgliedschaft.
c) Ernennung zum Ehrenmitglied nach 50-jähriger Mitgliedschaft.

2. Ehrung für besondere Verdienste

a) Verleihung der Verdienstnadel.1
Die Verleihung setzt eine 15-jährige aktive Tätigkeit im Verein voraus (Aktiven-, 
Übungsleiter-, Vorstands- oder Ausschusstätigkeit).

b) Verleihung des Ehrentellers.1
Die Verleihung setzt eine 25-jährige aktive Tätigkeit im Verein voraus (Aktiven-, 
Übungsleiter-, Vorstands- oder Ausschusstätigkeit).

c) Ernennung zum Ehrenvorsitzenden.2
Die Ernennung setzt eine langjährige, verdienstvolle Tätigkeit im Vorstand des 
Vereins und die vorherige Ernennung zum Ehrenmitglied voraus. Es kann gleich-
zeitig immer nur eine Person Ehrenvorsitzende(r) sein. 

Bem.:
1 Diese Ehrung bedarf der Zweidrittel-Mehrheit des Vorstandes
2 Diese Ehrung bedarf der Zweidrittel-Mehrheit des Vorstandes und der Zustim-
mung durch die Mitgliederversammlung.

Diese Ehrungsordnung wurde von der Mitgliederversammlung 
am 15. März 2013 beschlossen.

EHRUNGSORDNUNG 
der Turn- und Sportgemeinde 1887/ 1924 

e. V. Schwabenheim
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Eintritte Oktober 2012 - März 2013

Artl Etienne
Avdic Almira
Avdic Edin Dino
Avdic Mirzet
Beringer Maylin
Brand Janis
Broseit Kerstin
Broseit Mats
Caplja Dzevad
Caplja Sabira
Detambel Michael
Engelhardt Michael
Friedrich Annika
Friedrich Natalie
Glöckner Louis
Grün Paul
Hartmann Lars
Haßinger Emil
Haßinger Karlotta
Haßinger Karoline
Haßinger Paula
Haßinger Peter
Hobohm Luisa
Hoch Annette
Hoch Emil
Hoch Thomas
Hoefer Sarah
Hörrmann Chris
Immerheiser Marcel
Inboden Manuel
Infeld Kevin

Kasper Robert
Klausmann Jan
Kleineidam Linus
Kless Liah
Kless Michael
Kless Natalie
Kost Steffen
Kramer Thomas
Krauss Johann
Kühn Hauke
Lehn Patrick
Lentis Jannis
Löhlein Magnus
Löhlein Martin
Löhlein Sabine
Lüdgen Jano
Lüdgen Michaela
Lüdgen Oliver
Miskowski Max
Nebrich Hella
Parthier Pierre
Piontek Marco
Piontek Nico
Rendgen Norik
Sadecka Laura
Schäfer Andreas
Schild Leo
Schober Robin
Schreiber Johannes
Schröder Hans-Jörg
Schuch Janina
Schuch Maja
Schuch Markus

Name Vorname
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Wiens Karoline
Wischkowski Tim
Wolf Charlotte
Wolf Frank
Wolf Marie
Wolf Silke
Zawada Nina
Zimmer Sascha

Schütz Silas
Sieg Elisa
Sieg Jan Peter
Sieg Lotta
Stein Gabi
Vetter Emma
Wambach Emilia
Wannemacher Denise
Weidenbach Sebastian

Geburtstage 2012 September - Dezember

Datum Name   

02. 01. Berg Elke 60 
04. 01. Lickhardt Erwin 60 
19. 01. Heintze Gabriele 60 
25. 01. Nagel Albert 60 
29. 01. Fellenz Rudi 70 
02. 01. Schnell Wilfried 65 
16. 01. Lossa Waltraud 70 
17. 02. Brötje Irmgard 85 
19. 02. Rösch-Kießl Beate 60 
15. 03. Hamm Kurt 87 
28. 03. Fischer-Beckedorf 
 Gabriele  60 

05. 04. Eckhard Erwin 85 
12. 04. Schenkel Karl-Heinz 80 
18. 04. Baum Elisabeth 60 
21. 04. Pauly Barbara 94 
26. 05. Reifenberger
 Hans-Georg  60 
07. 06. Schmitt Harald 75 
10. 06. Dauser Martina 60 
18. 07. Rösch Joachim 60 
26. 07. Schmitt Helga 75 
30. 07. Schott 
 Claus-Detlev 65 
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Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung am 15. März 2013 wurde der Ehren-
rat des Vereins neu gewählt. 

Dem Gremium gehören nun an:
Mathilde Kowarik, Arno Eckhard, Helmut 
Engel, Otfried Eckhard (Ehrenvorsitzen-

Ehrenrat

der) und Erhard Breidecker (nicht auf 
dem Foto). 

Der 1. Vorsitzende Joachim Kühn (ganz 
rechts) gratulierte zur Wahl und freut 
sich auf die gute Zusammenarbeit.
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Wir gratulieren den beiden engagier-
ten Trainerinnen recht herzlich zu 
dieser hohen Auszeichnung.

Auf dem Foto v.l.n.r.: 
Volker Freudenberger (Vorsitzender 
Turngau Bingen), Silvia Schmidt, Gabri-
ele Langer, Joachim Kühn (1. Vorsitzen-
der). 

Ehrung Langer-Schmidt

Hinweis der Geschäftsstelle

Im Sportfreund veröffentlicht die TSG Schwabenheim Alters- und Ehejubi-
läen von Ihren Mitgliedern. Wenn eine Veröffentlichung nicht gewünscht 
wird melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle.

Telefon 06130-2157207 

Mit einer besonderen Auszeichnung 
wurden unsere beiden Übungsleite-
rinnen (Turnen) Silvia Schmidt und 
Gabriele Langer bedacht.

In Würdigung und Anerkennung für 
verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit 
wurde ihnen die Ehrennadel des Rhein-
hessischen Turnerbundes verliehen.
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Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung am 15. März 2013 konnte der 1. 
Vorsitzende Joachim Kühn mehrere 
Mitglieder für ihre langjährige Vereins-
zugehörigkeit ehren.

Die Silberne Ehrennadel für 25-jährige 
Zugehörigkeit erhielten Christa Brill (2. 
v. l.) und in Abwesenheit Carmen Pfeif-
fer und Helga Schubert.

Ehrung Langjährige

Die Goldene Ehrennadel (40-jährige 
Zugehörigkeit) wurde an Reinhard Wolf 
(2. v. r.) verliehen.

Zu Ehrenmitgliedern (50-jährige 
Zugehörigkeit) wurden Karlfried Balz (3. 
v. l.) und Arno Eckhard (1. v. l.) ernannt.

Wir gratulieren den Geehrten recht 
herzlich zu diesen Auszeichnungen.
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Physiotherapie &
Feldenkrais

Rainer Höhne

Hier sind Sie in 
guten Händen! 

Raiffeisenstraße 15
55270 Schwabenheim 
Telefon 06130 6728

schauen Sie auch 
unter: 

www.derLebensraum.de

„Historisches“ ist zu korrigieren

In der Sonderausgabe der Vereinszeit-
schrift „Sportfreund“ als Festschrift zum 
125-jährigen Bestehen des Vereins im 
Juni 2012 hat sich ein bedauerlicher 
Irrtum eingeschlichen.

Im Beitrag von Herrn Gottfried Braun 
unter dem Titel „Historisches“ steht 
geschrieben, dass der heutige Musik-
verein 1962 e. V. Schwabenheim aus 
dem Spielmannszug der TSG hervorge-
gangen sei und sich wegen Unstimmig-
keiten von der TSG abgespaltet habe. 

Dies entspricht laut Aussage der 

Gründerväter des Musikvereins nicht 
den Tatsachen!

Richtig sei, dass die Musiker vor ihrer 
Eigenständigkeit nicht bei der TSG, 
sondern größtenteils bei der Füsilier-
garde Mainz-Gonsenheim aktiv 
gewesen waren, und somit auch keine 
Abspaltung erfolgt sei.
Der Verfasser des Artikels in der 
Festschrift und ich als damaliger Verant-
wortlicher für die Jubiläumsausgabe 
bedauern den Irrtum außerordentlich.

Joachim Kühn



- Lars Kühn
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Die aktuelle Situation stellt sich wie 
folgt dar:

Abteilung KEGELN 

Die Kegelsaison neigt sich 
dem Ende, die Planungen 
für die neue Spielrunde 
wurden bereits in ersten 
Gesprächen aufgegriffen.

Nach dem Aufstieg in der 
letzten Saison behauptet 
sich die Damenmann-
schaft sehr gut in der 
Rheinland-Pfalz-Liga 1. 

Die Konkurrenz ist sehr 
stark, aber eine Mittel-
feldplatzierung mit 
einem ausgeglichenen 
Punkteverhältnis ist noch 
möglich. In den noch 
ausstehenden 2 Saison-
spielen geht es gegen 
direkte Tabellen-Nachbarn, hier sind 
Chancen auf Siege möglich. 
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1. Mannschaft – gemischt –  Kreisklasse 
– 100 Kugeln
   
Tabellenplatz 1 mit 24:0 Punkten 
(MEISTER 2012/2013)

Gut Holz
Frank Weitzel

Foto: hinten von links: Thomas Schmitt, Michael 
Eckhard, Frank Weitzel (63), Frank Weitzel (69); 
kniend von links: Heiko Ehrhard, Nils Nagel, 
Klaus Eimermann

1. Mannschaft DAMEN – Rheinland-
Pfalz-Liga 1 – 100 Kugeln
Tabellenplatz 7 (von 10) mit 14:16 
Punkten

Die gemischte Mannschaft in der Kreis-
klasse konnte bisher ihr Leistungsver-
mögen in allen  Spielen voll abrufen und 
alle Begegnungen für sich entscheiden. 

Es stehen zwar noch 2 Spiele aus, aber 
der Vorsprung auf den 2. Platz beträgt 
6 Punkte, daher ist die Meisterschaft 
vorzeitig entschieden.
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Sparkassen-Finanzgruppe

Die Finanzberatung der Sparkasse –
Vermögen braucht Vertrauen.

s Sparkasse
  Rhein-Nahe

Bei der größten Finanzgruppe Deutschlands sind die Vermögensspezialisten nicht nur erfahren, sondern auch im-
mer in Ihrer Nähe. Wir analysieren Ihre Bedürfnisse individuell und bieten von Absicherung bis Vermögensmanage-
ment optimale Lösungen aus einer Hand. Mehr Informationen in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse.de. 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

„Potenziale muss man früh erkennen.
  Das gilt im Fußball wie in
       der Vermögensberatung.“

Rudi Völler, Fußball-Legende
und Sparkassen-Kunde
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